Jahresablauf der Schülerübungsfirmen an der Erich Kästner Schule,

Priv. Sonderpädagog. Förderzentrum in Kitzingen

	Juni /Juli

Planungsphase
	Sept. / Okt.

Vorbereitungs- und Orientierungsphase
	1 Woche Betriebspraktikum (vor den Herbstferien)
	Nov. / Dez.

Probephase
	Jan. – Mai

Vertiefungsphase
	2 Wochen Betriebspraktikum (vor den Pfingstferien)
	Juni – Juli

Erweiterungs- und 

Bewertungsphase

	Stundenplanung:

Wie viele Firmen können gegründet werden?

Fächer, die angerechnet werden:

AL, BWFU, TW/TZ, HW/TA, M+D
	Auftrags- und Kooperationspartner

suchen
	
	Arbeitserprobungswoche mit Vorstellungsgesprächen
	Reflexion und Feedback über Probezeit

Abstimmungen der Firmen zwecks Wechsel  oder Entlassungen
	
	Durchlässigkeit: 

Event. Neubewerbung und 

Firmenwechsel

	Personelle Fragen:

Wer übernimmt Firmen?

Welche Neigungen reichen für ein Firmenprofil?
	Vorstellung der Schülerübungsfirmen

Stellenanzeigen
	
	Arbeitsvertrag mit Probezeit

Firmenstart
	Vertiefung der Arbeitstechniken
	
	Exemplar. Arbeitsinhalte

Anleitung event. durch Mitarbeiter

	Verfügbarkeit der Räume?

Mitbenutzung der Maschinen, Materialien, PC´s?

► Kooperationsvereinbarung
	Bewerbungstraining:

Bewerbungsmappe, Bewerbungsanschreiben,

Lebenslauf, 

Erprobung von Vorstellungsgesprächen
	
	Grundlegende Techniken und Arbeitsabläufe erlernen

+

erste Aufträge bearbeiten

+

Tagesbericht erstellen
	Übertragung der Verantwortlichkeit auf Mitarbeiter

►Ämterverteilung

►Mitarbeiter-Versammlungen
	
	Fertigstellung der Arbeiten und Aufträge

	Finanzierung und rechtliche Absicherung?

►Vereinsgründung
	Anfertigung der Bewerbungsmappe
	
	Firmen- und Abteilungssprecher wählen

Schlüsselqualifikations-training


	Werkstatttage:

 Erprobung von zwei Berufsfeldern

Vorbereitung auf das zweite Betriebspraktikum
	
	Reflexion und Aushändigung des

Arbeitszeugnis


    Kooperation mit ortsansässigen Firmen, Jugendverbänden (KjG+ Diözese WÜ) und mit der Sonderberufsschule Don Bosco in Würzburg (Werkstatttage)


